
Der Lecha Patriot.

'« llentau n,den 28sten Februar. IB4X k

Ecke der Dritten, und Dock-Straße, gegen»--
ber der Merchants Erchange, und No. 410, Z
nördliche Vierte Straße, Philadelphia, ist nn>.
fer Agent fnr den "Patriot." Unsere dori,-.

gen Freunde sind ersucht, Anzeigen uud Sub-.

scrivtionen durch denselben an uns zu über-i

Die letzte a h l.
Die am letzten Mittwoch in diesem Caun-

ty gebaltene Congreß>Wabl fiel zn Gunsten
der Blaulicht - Hartford - Convention - Beste-
chungs Partbei aus mit der uugebeu

c r n Mehrheit von Fünf Stimmen ! !

Wir gesteben offenherzig daß wir noch keine
Wabl erleb» »och qeseben habe», die mit sol
cher Rascalität ans Seiten unserer Gegner

betrieben wurde, wie die soeben gebaltene

K a-u 112! Kau 112! Be st ech ung ! Be.
stechuug ! »var ihr Losungswort. Ja,
mit Schaan, gestehe» wir, daß viele in Vieler
Stadt, die sich bisher als Whigs rübmie»,

kaufen ließen ? Dem Einen wurde Geld ge
acbcn-dem Zweiten die hansrent geschenki
?dem Dritten Kleioer gekauft?dem Vier
ten Schulden vergeben?dem Fünften Tar

bezahlt-dem Sechsten Wirthleisenz verspro

chrn -dem Achten die Gurgel ansgewaschen.
und mit noch andern hundert äbnlichen Nie
derteäch-igkeiien gelang es unsern Gegnern

die Wibl mit einer insignificanten Mehihe»

zu gewinnen.?Wir bekennen-wie ein jeder

an'e Republikaner zugebe» wird?daß ein

I.'der ei > Reckt hat hinznstimme» wo er will
ein Reckt das ihm durch die Constüulion

zugenchert wird -aber w r haben doch nie
inals glauben, nein, nicht im geringste» de»

ke» können, daß Männer unter den Whigs

zu finden wären, die ihre Stimmen um ir-
gend einen Preiß verkanfe» würden-dem i»

es aber leider so, und boffen dabei daß ihre
?ene Gesellschaft ihnen beßer anstehen wird
als die alte; wollen ibnen dabei noch die
Versicherung ertheile», daß kein guier Whig
jemals den Versnch machen wird sie wieder
,ui ückinkaufen, denn sie wären geschenkt z»
tbeiier.-Wcuu wir keine Wabl gewinnen
können außer mit der Anwendung solche-
schlechte» Mitteln, s» wünschen wir niemal
eine zn gewinnen.?Falls der eine oder der
andere dieser durch Kauf n Bestechung ver
sühnen Wbigs ibren Irrthum cinseben »nd
bereuen sollten, so wollen »vir sie wieder als
verlorne Söbne ausnehmen, aber incmale
in j« der Noth Hoffnung ans sie bauen.

Ü'isere Freunde baben ibre Pflicht getreu

crstt lt?sie kämpften für Reckt uud Gereck
tigkeir; sie zogen ins Feld und focklen mi'
rbili.che» Waffe»; sie kanfte» Niemand;
»nd durch sie wiirve der Stimmkaste» »ich

Ein qroster und gnter ))!aiin ist nichl
nlehr !

Der kbreniveribe Patriot und Sta itsma»
John 0., u iucvAd a m s ist nicht mebr !
er oerschikd am letzten Miltwoch Abend, nm
7 Ukr, zu Waschington. Montags vorher
wurde er vom Schlagflnß geriibit?nnd war

zur Zeil in seinem Sitze bescbäftigt mit de.

Pflichte» eines Representants von Massi Im
settS. Ki» reinerer, fäbigerer, o>ee besserer
Mann begleitete jemals de» Erecniiven
Stubl mit mebr Würde.?Sein Huis.lieiden
wird ti fe Gesnble in der ganzen Repnblik
verursache».-Er war ein Sta.itsman», und
ein Patriot -ein Jeder liebte, achtete uud
verehrte ihn.

Job» O.niucy Adams war ein Adkömli»,

von einer Rare Bauern. Handelsleuten und

Mechaniker. In lö3o kam sein entfernter
Vorfahre, Henry Adams, nach Amerika mi,

sieben SöbnG die sich auf dem Bode» nie

Verließen, welcher im Laufe der Zeit sich zn
einer Republik verwandelte. Der erste von
diesem Name» der aus dem privat Leben
hervortrat» »nd sich zu ausgezeichneten öf
ftttilichen Stellen emporfchwung. war Sa
mnel Adams, der verfolgte Patriot der Re
volution, und lobn Adams, der der Pbilo.
sovb der Unabbättgigkei» genannt wurde

Der soeben Verstorbene war der Sobn des
Ley-ern. Er wurde geboren im labr >7«;7.

nnd war folg'ich znr Zeit seines Todes kl
labr alt. In seinen früher» Ickren beglei
tet, er feine» Vater n ich Europa, auf einer
Gesandtschaft, u n einen Friede >s - Traktat
n,i» G oßbrittanien zu naie>handeln. Im
Jahr 1735 kehrte er nach Amerika zurück,
wurde Ttndent zu Cambridge; in 1737 ver>
ließ er das Eollegium u studirte die Rechts
flelehrsaiiikeit zu Newburvport. Nach volle»
detem Ltadinm gl er na b dem Z ipi oli
um von Wassa tiusktts, mi, der Absicht die
Rechtswissenschaft da zu praktllre».

1754 wnrdc er als residirender Ministernact'
dem Niederlande ernannt, und kam nich
wieder zurück bis zum Schlüge von General
Wasch n ,to i's Adm nistrati>.>n. Daun wur
de er als Minister »ach Portagal ernamil,
und nachber nach Berlin. In >BOl wurde
er von seinem Vater, damals President der
Ver. Staaten, zurnckbernfen, u kehrte nach
Amerika. In IBOZ wurde er nach dem Se
na» von Massachusetts erwählt, uud in 1303
in den Senat der Ver. Staaten In >80!»
wurde er von Herren Madison, Minister
nach Rußland ernannt ; nachher wurde er,
in Verbindung der Herren Clav u id Galla
»in, a gestellt, um mit Großbnttanic» weg?»
riner Handels Convention zn »nterdand-l»
Als er vo» Hrn. Madison, Miaister nach
London ernannt wnrde, verblieb er in jener
Stelle bis Herr Monroe Prelis,nt waroe.
sodann kehrte er zurück und erbielt d e Staats
Seereiär Stelle. In war er Caudi
da» für die Presidenrenstelle, und die
qicnz nach dem Hins der Resresenian»,n !
wo Herr Adams die Stimmen von 13, Ge l
»eral Zicklon 7. n 7 Herr Cra oford t Stae,

ten erhielte. Am Iten März 133 i wurde er

förmlich eingesetzt ; .Henry Elay wnrde See.
reiär deS EtaalS ; Richard Mich Secretär
der Schatzkammer ; und Pbillv P, Barbonr!
Kriegs Secretär, Nach Ablauf seiner Dienst »
zeit wurde er von Zeit zu Zeit in den
grcß gewäl'lt, bis die kalte Hand des
seiner irdischen Laufbahn ein Ende machte,-;
Eine Nation trauert für den Verlust eines
beliebten Sobnes. ?Sanft sei seine Ruhe ! 1

Folgendes ist die durchschnittliche Bevolke>'
ruug und Ertrag der Ver. Staate» für
Jahr lB<7, wie es in dem jährlichen Be>!
richt der Patent Office «nd vor den Sougrcß
gelegt wurde :

Jetzige Bevölkerung, ?1).746,<1>N

Zahl der Büschel Weizen, l l 1.215.Z«X1
-- " Gerste, s,tt4S,vsU
" " j>aftr, l«i7.Btt7M»v
" Roggen, 2.^22^,7«v
" " Buchweizen, 11,tt73,^1>»
" " Welschkorn, 535.350.00 N
" " Kartoffeln, IOO.N»SMitt
" Tonnen Heu, >3,81V,W0
-- " j>anf, 27,7>0Wa
" Pfund Tabak, S 2 ».,64.000
" " Baumwolle, 141.5U0,0iX>
" " Reis, 103,040,50!»
" " seidene Kocoons, 4>14,V00
" " Zncker, L24.vt0,500

Allf'ruch der Gcsetzgcbllllg.
Der Senat dieses Staats hat ein Beschluß

vaßirt um am 2I sten März aufzubrechen.?
Wenn das Haus sich dazu einverstehen wird,
werden dem Staat abermals einige tausend
Ihaler dlU'ch diesen frühen Aufbruch ersvart
»nd bis dahin könne» auch alle die nöthige
Geschäfte getba» werde».

»^7"Der Friedetts-Traktat wurde am letz
teu Mittwoch dem Senat der Äer. Staate»
vorgelegt, welcher sich sogleich in Erccutive
Sitzung begab. Der Todesfall des Achtb.
John Q Adams mag aber die Nerfügung
oarüber einige Tage aussetzen. Man sagt
der President, und Scerclär Buchana», ha>
den deni Traktat beigestimmt.

Aenderung der Coill l Teriiiilic.
Am Samstag vor acht Tagen verlas HrMyers im Repräsentanten!,anse zu Harris

bürg eine Bill zur Abänderung der (Zonri
Lerniine, in dem aus Berks. Northampton
»nd Lecha bestehenden Gerichtöbezirk. Da
onrch werden drei Aenderungen i» den Eonr
len von Berks (Zauniy beabsichtigt, so daß
ser lste oder jetzige lauuar Teiinin am er
sten Montag im Februar ansängt; der 2te

der jetzige Äpnl Terniin am ersten Montag
m M,N). nnd der 4te oder November Ter
»in am dritte» Montag im Noveuibrr, statt

?em ersten Montag deßelbe» Monats. Der
Zlugust Termin bleibt wie hiezuvor, Di>
zwei ersten Termine sollen jeder 4 Wochen
sauern, nm die Court iu deu Stand zn setzen
die sich immer mehr ankaufenden Geschäfte
!U beseitige». Diese Verlängerung >st dir
yauptursache für die Aenderung ; denn n»
sere Lawyers behaupten, es könnten we>
»ehr Geschäfte verriebtet »verde» bei eittes
egelmäßigen als bei einer aufgeschobenen
Fourt ?(R Adler.

Gl oiZe lledersch.remm »»lg. V
Eine große Aufregung wurde am 23sten

Hebrnai in Massillon, O!'io, verursacht, da>
durch daß die Stadt »beischivemiut wurde
surch den Zlnsbrnch eines großen Reservoir?
gerade oberhalb der Stadt, kie Gewalt der
Hluth war heftig nnd riß backsteinerne

renhänser. eine backsteinerne Fabrick. da?
!remont Haus mit fort, und beinahe alle
lkaarenhänser standen unter Wasser, dtreu
s'üter beträchtlich litten.
Stel l u u g de r Arm e e. In un

>rer Armee herrscht leider in großer Aus
r-ebnttng das Tvphnsfieber, ait welchem Ma-
oe Webster verstorben ist.
In Qrizaba steht Oberst Bankhead init

dem Alabania Regimenie nnd zwei Comp
Louisiana Reiter, General Eadwallader mi!
seiner Brigade in Tolnea, Eolonel Elark mi
i ier Brigade am großen Acavulcowege l>o
Neil?» von der Hauptstadt, Colone! Withere
u Real del Meute, nm die Silberminen da

»lbst zn überwachen, die Tenncssee-Tr»ppe»
n> der National>Brncke, General Smitb nnd
Colone! Williams i» Merieo, General Mar
schall und Oberst Lane in Molino del Rey n

Odrist Rilen in Tacubaya
Keneral Cusbiug mir seiner Brigade in San

«gel, das erste pennsylvauische Regiment
» Perole uud Puebla.

Tod durch Hlllldsivittli.
Zu Brooklyn, (Long Eyland) ist kürzlich

ein junger Knabe an der tollen Hiindswntb
gestorben. Er war von euiem t> llen Hnnde
ge issen worden, gegen dessen Angriffe er ein
kleines Mädchen balle. Das
Mädchen wurde von dem Hnnde
gebissen, uud leidet nun an derselben Krank
lieit Wäre der jnnge Held bei Leben ge
blieben, hätte man billig erwarten können,
daß er sich durch edle Tbate» würde ausge-
zeichnet haben.

Als Bonaprrte im Begriffe stand sich ».ich
Egvplen einzuschiffen, trafes sich, daß mehr
ere j mge Amerikaner gerade in Toulou an
wesend waren. Kaum hatte» sie den Gen-
eral begrüßt, als er sie fragte : Wie geh,
es euerin Landsmann dem großen Waschiag.
ton? Er befand sich ganz wohl als wii
Amerika verließen, antworteten die Anieri
kaner. ?Ach, meine Herren, rief Bonaparte
a»s, Waschington kann sich nie anders alo
wobl befinden. Das Maaß seines Rubines
ist voll. Die Nachwelt wird von ibm als
dem Gründer eines großen Renties mit Acht
ung sprechen, wenn mein Name uutergebe»
wird in dem Abgrunde der Umwälznnge».

Ein König ron England reiste nach Hol
land Er ließ sich aus eiuer reiuliche» Dorf
schenke zwei gesottene Eier an den Wagen
jbeingen. Der Wirtb verlangte dafür zwei
hundert Dukaten. Der Zahlmeister fand
diese Forderung so unverschämt, daß erden
König davon benachrichtige» z» müsse»

-?Mein Feeuiid," fragte der König
en Wirtb : ?sind de»» in H.' lane die El r

selten ..Verzeikenl Eure Majestät,"!
erwiederte der Gast viitk ebrerbiel>g > ..Die!

sind gar nicht selten, gber desto seltener!
si id die . I

Wahlbericht von Lecha Tailiity.
Trer er Bridgrs

iStadt Allentaim, 27t 2LB
Northampto» Tsp- 3 t 57
Salzburg, t3st
Hannover, 108 IKOj
Sud.Wbeithall, I»I 177^
Nord.Wheithall, >B3 155

VI 2IS
>Nieder>Mac»»gie, 175 202.

l<!2 230
Saucona, 213 150
'Lewlull, 02 58
Wcistiiburg, 13» 145.
Lynn, 148 Ii!»
Heidelberg, 3UI 71

Total, 2271 22 Nl

Folgendes ist der Wablbericht von der am
'etzten Mittwoch gebaltcnen Congreß>Wahl in
Blicks Cauntn, woraus hervorgeht daß S.
>l. B r i d g e s in diesem Caunly eine klei'

ne Mehrheit erhalten hat:
Trerler. Brirze«.

Newtown Borongh 40 Mehr.
Richland ISN >B3
Nockamiron 58 343
Lnckiiigkain 215 M.
Bristol Borough 20 M.
West Rockhill 141 M,

Solebury 12AM.
Sensalem 5 M.
Springfield 7» 241
F.ills 247 89
Warwick 4l M.
L. Makefield 84 M.
haycock 3U 144
Northampto» M.
lLrigbtstown 1115 3t
0. Makefield v 103 83
Sontbampton »1 M

Middletoiv» 165 M.

hilltown 17 M.
plumstad 234 134
)i'ew Britaiit 14^
Aedminster
Onrham 27 M.

Tinicum 49 249
Ooylestaun Borongh «i 2 122
Warriuglon 34 55
lilaruiiiistcr M.
Nilsord I>3 244
Bristol Taunschip 57 M.
I,'ew Hope Borongh 3 M
Ost Reckbill 7 82
Morrisville 7 M-
Newtow» !a»»schip 4? M.
Ooylestow» Taunschip 114 112

2563 2674

5"7"B ridge's Mehrheit in Lecha und
Bucks 115.

Der Pittsbiirq Freiheiis-Freuud' sag» :

Zsehr oft stndei! wir in de» Amerikanischen
Leitungen die Beiner kuiig : "Geld sc!!» der
letzten Woche leichter gewesen." Wir haben,
noch niemals darüber klagen können, dag r,>

nicht leicht gewesen sei, denn, freundlicher
Leser, d.ss »nsrigerhat uns noch niemals
gcdlnck». Mit Manchem wird es leider so
leicht, daß er singen :

In der tiefste» lÄ?ssssden,
Kn deH ?>ölheu tief versteckt.
Ist kein Helle> mebr zu pnden.
Hab ich keinen Cent entdeckt.»
Litzt'e Sonne, Deine Strahlen
Fallen i» die Tafch' hinein;
Doch >vie tief sie immer sMeu, »

Fällt auf Geld doch nicht ib?Schein. "

Littel czegen ;en.
»Wa» nehme ei» St.iel»Zi»k und ein

Silber, lege beide »ebenemandkr, und valte
le zusammtticu nahe an den kranke»,

Zahn. In einige» Minuten
wird der Schmerz wie dnrch de» Zauber ver.
schwinde».?Der Zink und das Silbev»wir>
ken zusammen wie eine galvanische B«teris
nnd erzeugen eine» elekterischen Fluß, der
?en Schmerz vertreibt.

Die Nätiv,Amerikaner von diesem Staa-
re baben Tbonias Humphreys, von Montgo>
niery Cannty, als ibren Candida» sur Canal
Zominißioiicr aufgestellt.

Vcrlieiratliet:
Am letzten Donnerstag, dnrch den Ebrw

Herrn German, Herr I n 0. B l e i l e r.
von Snmniit Cannty. Ohio, i»it Miß L u
e i a I, Seiberling. von Weißenburg.
.'tcl>a Caunly, Pennsylvanie».

Am letzten Donnerstag, dnrch den Ebrwsperrn Zeller. Herr S 0 l 0 m 0 n K n a » ß,
von Snd-Wbeiiball, »,it Miß Elifabe»b
M i ll e r, von Z,or»hampton Taunschip.

Starb.
Am I5le» Dieses, bei Fogelsville, nm Stick

flnß, eine Tochter von Jacob D. Lang, alt
1 labr und 9 Mona», Bei der Beerdig»«,,
predigte der Ebrw. Herr Herman.

Am letzten SaMuag, bei Bath, in
Noribampton Cannty, an einer langwierige»
Auszehrung. Herr Heinrich Hage»
b u ch, ungesäbr «>0 Jahr all. Dienstags
darauf »v irden seine irdischen Ueberreste dein
kühlen Schoos der Erde »beigeben.

(Eingesandt )

Pfarrer A 0 u n g.
Der Ebrw. Andreas ?)o»ng, geboren in

Ober Saucen, Lecha Caumy, starb am vor
letzte» Dienstag in dieser Stad», alt 3« Jahr
10 Monate nnd 24 Tage.

In seinem Ivten Lebensjahre wurde rrl
durch die Gnade M.'ites erweckt, unwriacbl
gehörigem »nlerricht als Glied in die Refor v
mirte .liirche aufgenommcn. Ungekeucheliel
Frömmigkeit war der Gruudzug seiner Iu I
gendjabre. Dieselbe lrieb iliu auch sich ganzl
deni Dienste Gottes als Prediger zu widme».l
Er bezog zu dem Eude die Refo>»iir,e Lehr-?
anstaue» z« nnd MercerSburg, Pa ?»
Schon vor Vollendung feiner Studie» w»r A
de er als Gebulfslehrer im Marschall Solle I
gium angestellt, »nd »a t, Beendigung srinerl
Studien wiirtt er zum Reuor der »iorberei ll

ernannt. In dieser neuen nutk

uud A t tung aller die'ibu kaunirn k
M t a.'g meiiitm Bedauern lab man ibi»lZIsciie L'bi-ü.Ne U!.d

mehrerer Gcmcinden in Moiitqvmery Co
zu folgen. Diese Gemeinden bediente er

Jahren. Kränklichkeit bewog ihn Hann sei
»en gesegneten Hirlknstab eine Zeitlang nie
beizulegen.

Nachdem seine Gesnodh,it rimgermaßei.
hergestellt war, folgte er einem Rufe der O

« ber- und Nieder>M9»n» Bethel Gemeinden
»in NorthamPton Ganiity. Denselben stond
ler trotz vieler körperlicher Schwäche, mit
Z großer Treue und Selbstaufopferung vor,
g uud der liebe Gott segnete auch da sein Be
müben. Allein a»balte»»e Kränklichkeit nü

-!»ki>,te ihn endlich feine geliebten Gemeinden
aufzugeben. Nützlich zu sein war ihm ein
Bedürfniß. DeSbalb zog er vor Z-4 Mona'
re» nach Allentann um hier eine weibliche
Hochschule zu errichte».

Sein Unternehmen war daliier ebenfalls
mit großem Erfolg gekrönt, und eine blühe»-
?e Mädchm Sctiule stand in kurze? Zei» da.
So kurz auch fein Aufeuibalt bier war, so
sehr hat er sich doch die Liebe Aller die ihn
sahen nud kaunten, ei worden.

Die Krankhti» die seinem schon lange da-
hin schwindenden Leben ein Ende machle,
war »as Katkarfieber. Sanft einschlief er
im gewissen Glauben einer seligen Unsterb
lichkeit, welches er vor feinem Scheiden ans
sprach indem er ausrief: " Tod wo ist dein
Stachel, Grab wo ist dein Sieg."

Bei feinem Leichenbegäiigniß waren viele
Menschen aus der Nähe und Ferne zugegen,
unter ander» aiich ll Prediger des Evange-
liums. Am Grade verrichtete der Ehrw
Dr. Hoffeditz die Grabzeremonien in deut-

scher Sprache, während der Ehrw. Herr
Walkerein englisches Grablied singen ließ
Der Zug begab sich dann in die Reformirte
Kirche. Daselbst predigte der Ebrw. Bock
berger von Easton zuerst iu englischer Spra
che über 2te Pet. 1. IS, uud Pfarrer Duds
folgte ibi» in deutscher Sprache über die
illorte St. loh. 11, II : " Unser Freund
schläft." lZin freund.

Subscriptionsgclver,
welche während der letzten Woche für den

"Lecha Patriot" eingegangen sind: <
James A. Rice, Norlhamplo» Co. 2 00
John Bosserd, do do 2 00

I Adam Fögely, do do 2«0
Jacob Miller. Do do 50
Jacob Schipe, do do 1 00
Stephan Miller, do do 2O»
Abraham Bliem, do do 2 50
Daniel Michncl, do do 1 0!)

lobn Bahn, Wayne ' 4 <«>

Ioh» Gehman, Berks, Co. 1 00
Fricdiich Lcnckel Carbon Co. 2 00

S ü d W h e i t h a ll:
Reuben Helfrich, 1 vli

.Salzburg!
I Jacob Spinner, oli
I Tbc», is Giering, 2 00

David Bieber, l 00
NordWhe i t h a ll :

z Christian Derr, 2gg

Z Joseph Seager, l

A Daniel S<i»ibcr, l 0
Kauc ona :

I William Weierbach, 1 V0
Weaver, I 00

a Solomon s>art»ian, 1 00
I Jacob Mohr, 50

Samuel W Snyder, 1 00
?lodder, 2 Ol
OberMac u n g i e?

Solomon Hausman, 3 oi>
Heidel berg:

George Metzger, t ol'
Daniel Scliiiider. 1 lZv

L y ll n:
Stephen Kistler, I <X>

L Samuel Camp, zMI
los.pb Ricker, z W
Benjamin Oswalt, > W
Andrew Reils, L (X)

OberMilsord:
Jacob Mnsselman, 1 00
Peter Flores, g

Allen »0 wn :

Samuel Borger, ? <D
Joseph Weaver, z (X)

M lir k t P r e i se.
Artickel: p?

flauer .
. zzärrel »5 50 »ti 2',

Meizen .
. Büschel 115 152

Allsten . . 80 075
Nelschkorn . _

?afer . . . > 37 z-Kuchwt.jtN . > t!., soNachsfaamen 137 l Ziilileefaamen . 325 375
ci'iiothyfaamen <>» ! <2 s<>
Hrnudbeeren 5.,!

? 4) ! 4.^
.. 15 . 15

lnschlitt . . t ~, ß
Wachs . . ! 25 z-j
Schmalz . . 1.. , z g
Zchinkeufleisch >0
Jeitenstncke . ! «> 8
Merken-Garn 8 6
Eier ... Dntz. IZ 12
Xogge.i.Whisky Gal. 3» j 3»

Slepfel.Whisky 32 > 30
».'einöhl . . i »2 8Z
öickory-Holz. Klafter 450 > 4 5.»
Eichen-Holz . 350 3 s<>
Steinkohlen. Tonne 3<« > 4 0t»
Gips ... l ! 5 oc> 400

- i l
N a ch richt

wird hiermit geaeben, daß der Unterschriebe
»en als Ereenlor von der Hiliteriassen,
schaft des verstorbenen Philip R n t b
'.etzlbin von Unter Mac,i.igie Tsp , Lecha Co.
ernannt worden ist ?,ile diejenigen da-
her, welche noch rechtmäßige Forderungen
,n besagt, Hinterlassenschaft habeu, sind er
sucht svlcke woblbestäiigt iiiuerbald 0 Wo
t'eii bei oen Unlersch, iebenen einzuhändigen;
lnd diejenige» die noch an dieselbe schulden,
verde,, >?ebelea ibre Rückstände innerhalb be.

'agicr Zeit anct» abzutragen.
Ch.iUcs Cv'or.

'2.i.

Ocffcmliche Vendu.
Dienstags den I4ten Mär», n« Kl» U!»e

Vormittags, solleu«m Hanse des Untlrsckri.'»
ki-nkn, in Salzburg Taunschip, Lecha Ca»!'«
,y. öffentlich verlauft werden :

Eine vorzügliche Ktibr, ei»i gnier
wagen, ein Schwein, zwei Burean, zwei E-ck-

schränke, zwei Oefen mi» Rode, zw»' Fl«»
rgeliisli>e, Hansnhr Br»»er nnd »Pettlad»,»»
»ei» halb Dutzend ganz neue Sttible, und .1»»
?dere Stftble, He» »nd Welsc» kornlatib. »>?

Hruchlveff nnd Grassensen, Gr«»i beeren
beim Büschel, ein E»e»kessel, Eisen Häfen,
Zuber, Ständer, Holckiste, eine andere K«,
ste, »nd sonst noch allerlei Hanszerä»dsch?s.
tcn zu weiilättftig zn melden

Die Bedingungen am BerkaufStage nutz
Aufwartung von

David Borger.
Februar 23. nqi.n

Großes Scheibenschießen:
Hallo, hallo ! Nun, Bnben. in das Feld t

Rechtsum kebrt ! Den Schnabel nach Tre?,
lerstaun gerichtet ! Dort soll Freitags, den
3ten März, am Hanse von Gideon Nidder»
ein Scheibenschießen stattfinden ; dabei soll
mit Kugeln »nd m,t Schrot für so viel Neid
geschossen werden, als die Schützen untev
einander selbst bestimmen - die Entfernung
sollen sie selbst ausmache«. Nun, ihr Bn>
ben, kommt herbei, die Macungler Habel,
?ich noch Pulver, Blei «nd Gel» ; die Mor-
atawnier sind so große Prahler, aber wir
wollen sie abbahlen. Die Schntzkn im gan-
zen Eauuly sind besonders eingeladen deiju-
wohnen.

Macungier Schützen.
Februars?. «li,

B r i e fl i st e.
Folgendes ist eine Liste der Briefe wellte

in letzt«- Woche in dem Allenlaun Postamt
liegen geblieben sind
)obu Adams, Solomon Bier»,
Lovina Breinig lobn Bitts.
Zacob Summer, A, M. Deifendirrfer,
)ac»bFnbr, lobn Hardmau,
Margret Harts, George Gangewer,
Elisabeib Kiugkade, George Knans,
S K. Praus, Martin Kermer se.
Clmrles Keck, Jsabclla Lehr,
W Leifenring, Henry Ludwig,
dolomo» Ludwig, A Moyer,
O Nnunemacher, P. Nnnnemachtr.
'M. Neimer, Peter Seip,
George Seipel, Eowin Shelden,
i»bii»hain Sbaffr, Gerrge S>tem»»ier,
L. B. Trorel, I. Z reichler, '
iL Transue, S. Transur,

>»Z. Trerler, E Trnmbcrc,
?lo»gdr, I Wenner,

Clarisa Wartma», lobn Zloung,
)t>?bcrt

E. 9k. !)te>rhard. P. M.
Februar2B.

Gemahlener Gyps!
Die Unterschriebenen baden auf Hand ei-

ne Ouantilär vorzüglicher Gipj, »Zeichen sie
,nable» nn» znin Verkauf dieses Friibjabr

Aoorrilhig habe» werden wie gewöbnlich, so-
bald dir Zeit da ist wo m«n deuselbe» järt
Sie wünsche» anch Weilen, Roggen, Haser.

und Schinkenslelsch zn kaufen^
Sager ilnd Keck.

au der Lech«, ürücfe, Allentann.
Februar 23. nqBm

Fuhren werden verlangt.
Zwei, drei oder vier Hubren werden ver-

langt um Elrz 1» fabre», welchen beständige
Arbeit gegeben werden kann bn

9tths, öt'lcholson nnd Co.
in MillerStaun.

Februar 28. - »q!in

Wright s Pillen.
Scharlach Fieber fängt gewöhnlich mit

Uebelkeit, großem Durst, Kopfweh. Noth?
er Augen an In 2 oder 3 Tagen verspürt

man eine siebende Empfindung und ein Aus-
bruche feuriger Rötbe fangt an zu erscheinen,
iuerst im Gesicht und an den Armen nnd zn-
letzt bedeckt eine allgemeine Rölhe den gan-
ze» Körper.

In Fällen von Scharlich Fieber sollte«!
lvngbts Indianisch Vegetabilische Pillen je,
en Abend vor Schlafengehen in solchen Do«
en genommen werden, daß starke Abführung
urü, die Gedärme erfolgt- Wenn dieses

Verfahren eingeschlagen wird, so wird i«
urjer Zeit der heftigste Angriff von Schar«

lach Fieber gelegt lind zugleich die Verdau-
mg verbessert und daS Blut gänzlich gerei,
igt

Hütet Such vor verzuckerten Berfäkfchan»
enl Die einzig ächten Indianisch Vegetq-
ilifchen Pillen haben die Unterschrift voq

William Wrigbt, mit.der Feder aafVie ob»»
e. Decke jeder Schachtel geschrieben Keine
nderrn sind ächt l>nd diese nachjumachen ist
Fälschung.

Die obige schätzbare Pillen sind in den,

stuchstobr von »r? ß ««»- Keip e t,
.'lllentauo zu haben.

Werth der Banknoten.
PtnnsnlVaI» ien> Po'ccpllk?»

Pyil.,delxl»., B.niken, r.ie
t>. Ä. >''t. Ne.cn, «bti», '»"'".""c... l d.,.

V»»k. far Maryland,
x.,r «altimen

0t1.,w.,rc Se. p.,r V.it>>pste?.«Vcn, I t>»
vl'eftcr (se, Z'.ink, pur ll.i?i>r.>l P.>n», I«e, Vk. par I »1»ü<r. r>>r H.,flcretrir>>, l

?'k. Araking, > pi«
1 fißt.mc.Utcr Z'.wk, rarl(snnA><rk.>nd> I !>>«

Be. t.m-agcr rar',Danklin Z'.iqe, jdu
j.»i<>>>tcr Ce. Bu»r,
ctanen, par kr

Varrlsburt', In» x->. ?t. I di,
l l,«.! .

>>lkc, mir« Vs.»>
r-r> ,/aklltrerz ra»?>!>!ire« Bk par »n»

W-ieulillg >'.nik. 2 rar
'Vttl?«>i.rs Z'ankkn, ,

1 d>6,
"5-«!»»virZ'..


